
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Handbuch OPC1424 
Version 6.0 

Datenfunksystem NiceComÊ 901 
 
 
Gültig für Geräte ab Seriennummer F45001 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
AMBER wireless GmbH 
Albin-Köbis-Straße 18 
51147 Köln 
Tel. 02203-6991950 
Fax 02203-459883 
eMail info@amber-wireless.de 
Internet http://www.amber-wireless.de 
 

mailto:network@opc.de
http://www.amber-wireless.de/


 
 

OPC1424 Handbuch V6.0 Seite 2 von 25 Stand: 23.08.2010 

Inhaltsverzeichnis  
 

1 Beschreibung Funkmodem System NiceComÊ 901 ........................................................ 3 

1.1 SICHERHEITSHINWEISE UND RESTRISIKEN .......................................................................... 4 
1.1.1 Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)  ..................................................................... 4 
1.1.2 Betrieb der Geräte  ............................................................................................................. 4 
1.1.3 Behandlung der Geräte  ..................................................................................................... 5 
1.1.4 Akku  .................................................................................................................................... 5 
1.1.5 Entsorgung  ........................................................................................................................ 5 

1.2 PRODUKTABBILDUNG , LIEFERUMFANG, ZUBEHÖR .............................................................. 6 
1.2.1 Abbildung  Datenfunksystem NiceComÊ 901 ................................................................. 6 
1.2.2 Lieferumfang des NiceComÊ 901 im Transportkoffer .................................................. 6 
1.2.3 Zubehºrangebot f¿r das NiceComÊ 901 ........................................................................ 6 

2 Anschlussbelegung, Abmessungen,  Parameter  ............................................................... 7 

2.1 ANSCHLUSS DES NICECOMÊ 901 ..................................................................................... 7 
2.2 ABMESSUNGEN UND GEWICHT EINES DATENFUNKGERÄTES  ................................................ 8 
2.3 TECHNISCHE DATEN ......................................................................................................... 8 

2.3.1 Allgemei ne Parameter  ....................................................................................................... 8 
2.3.2 HF Parameter  ..................................................................................................................... 8 
2.3.3 Kanal -Frequenzzuordnung und Nutzungstabelle  .......................................................... 9 
2.3.4 LED Funktionen  ............................................................................................................... 10 

3 Inbetriebnahme  .................................................................................................................. 11 

3.1 SCHNITTSTELLENEINSTEL LUNG ....................................................................................... 11 
3.2 VERBINDUNGSKABEL  ...................................................................................................... 11 
3.3 PARAMETEREINSTELLUNGE N .......................................................................................... 12 
3.4 REICHWEITE UND IHRE VERBESSERUNG ........................................................................... 12 
3.5 KONFIGURATION DES DATENFUNKMODEMS  ...................................................................... 12 

4 Konfiguration mit AT -Befehlen  ......................................................................................... 13 

4.1 WECHSEL IN DIE BEFEHLSEBENE  .................................................................................... 13 
4.2 AT-BEFEHLSSATZ  .......................................................................................................... 14 

4.2.1 Allgemein  .......................................................................................................................... 14 
4.2.2 AT-Befehle  ........................................................................................................................ 14 
4.2.3 AT-S-Register  ................................................................................................................... 16 
4.2.4 AT-Befehle erweitert  ........................................................................................................ 18 

5 Konfiguration mit ĂAMBER wireless Config Centerñ (ACC) ........................................... 20 

6 Beschreibung der Modi des Datenfunkmodems  ............................................................. 21 

6.1 BETRIEBSMODE 1, ÜBERTRAGUNG ADRESSIER T, GESICHERT MIT ACKNOWLEDGE  .............. 21 
6.2 BETRIEBSMODE 2, ÜBERTRAGUNG TRANSPARE NT, OHNE ACKNOWLEDGE , OHNE CRC ....... 21 
6.3 BETRIEBSMODE 3, ÜBERTRAGUNG ADRESSIER T, OHNE ACKNOWLEDGE , MIT CRC ............. 21 
6.4 BETRIEBSMODE 4 ENTSPRICHT MODE 3 MIT ZUSÄTZLICHER ETX-SEQUENZ ....................... 21 
6.5 BETRIEBSMODE 5, ÜBERTRAGUNG ADRESSIER T, GESICHERT MIT ACKNOWLEDGE 57,6 ...... 22 
6.6 HANDSHAKE -MODE 1 KOLLISIONSERKENNUNG  ................................................................ 22 

7 Verzögerungszeiten durch die Funk -Datenübertragung ................................................. 23 

8 Konformitätserklärung  ...................................................................................................... 24 

9 Wichtige Hinweise  ............................................................................................................. 25 

9.1 HAFTUNGSAUSSCHLUSS  ................................................................................................. 25 
9.2 WARENZEICHEN ............................................................................................................. 25 
9.3 GEBRAUCHSBESCHRÄNKUNG  .......................................................................................... 25 



 
 

OPC1424 Handbuch V6.0 Seite 3 von 25 Stand: 23.08.2010 

 

1 Beschreibung Funkmodem System NiceComÊ 901 

 
Mit der NiceComÊ 800 und NiceComÊ 900-ter Serie stand dem Markt der 
Vermessungstechnik in Verbindung mit der Tachymetrie ein kompakter und netzunabhängiger, 
drahtloser Kabelersatz zu Verfügung. Um den Marktanforderung und Wünschen gerecht zu 
werden, wurde die neue Serie NiceComÊ 901 realisiert. Mit dem neuen System gibt es nun 
neue Produktvarianten die den Einsatz im Feld vereinfachen und die Kabelvielfalt reduzieren. 
Das Datenfunksystem NiceComÊ 901 lºst das bekannte NiceComÊ 900 ab, hat jedoch nun 
einen Ein-Aus-Schalter, es wird kein Spezialkabel mehr benötigt. Das vorhandene 
Tachymeterkabel kann direkt über die Sub-D-9 Buchse mit dem Funkmodem verbunden 
werden. 
Die technischen Daten sind identisch. Das kompakte Design mit integrierten Akkus ermöglicht 
den mobilen Einsatz mit mehr als 10 Stunden. Die Anbindung erfolgt über die RS232-
Schnittstelle. 
 
Das System besteht aus zwei Datenfunkgeräten zusammen mit einem leistungsstarken 
integrierten NiMH-Akku. Die Einsatztauglichkeit im Feldeinsatz wird durch das robuste IP65-
Gehäuse sichergestellt.  
 
Im Zubehör gibt es ein prozessorgesteuertes Ladegerät mit Ladeanzeige, das auch über das 
Kfz-Bordnetz genutzt werden kann. 
 
Das NiceComÊ 901 eignet sich u.a. f¿r Anwendungen im Bereich der Vermessungstechnik in 
Verbindung mit GPS-Systemen, Tachymetriesystemen oder Distometern.  
 
Das Datenfunkgerªt NiceComÊ 901 arbeitet im 868MHz-Frequenzband, einem europaweit 
zugelassenem Frequenzbereich. 
 
 

Merkmale  

 
 Sendeleistung typ. 13dBm = 20mW 
 Vollständige RS232C Schnittstelle nach dem V.24 Standard 
 Individuelle Adressierung eines OPC1424 Systems 
 Bittransparente Übertragung ohne Befehlsebene (Kabelersatz!) 
 Fünf unterschiedliche Übertragungsmodi Transparent (Broadcast), gesicherte Punkt zu 

Punkt Übertragung mit CRC und Ack 
 1.000m Reichweite bei freier Sicht 
 Serielle Datenraten von 110 bis 115.200 Baud konfigurierbar 
 Datenformate der RS232-Schnittstelle flexibel programmierbar 
 Parametrierung per RS232 mit Windows-Konfigurationssoftware ACC oder AT-Befehlen 
 Möglichkeit des Firmwareupdates per RS232 mit Hilfe des ACCs 
 HF-Datenrate 10 oder 57,6kbps konfigurierbar 
 Spannungsversorgung über integrierten NiMh Akku oder über PIN1 der Sub-D-Buchse 
 Robustes, spritzwassergeschütztes Aluminiumgehäuse 
 Europaweiter, anmeldefreier Einsatz  
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1.1 Sicherheitshinweise und Restrisiken  

Vor Inbetriebnahme des Gerätes ist dieses Handbuch aufmerksam durchzulesen. Dieses 
Handbuch, insbesondere die Sicherheitshinweise, sind von allen Personen zu beachten, die mit 
dem Gerät arbeiten. Es sind die für den Einsatzort geltenden einschlägigen Regeln und 
Vorschriften zur Unfallverhütung zu beachten. Bei Nichtbeachten der Sicherheitsvorschriften 
durch den Benutzer wird die AMBER wireless GmbH von der Unfallhaftpflicht entbunden. Bei 
Schäden, die durch Nichtbeachtung dieser Anleitung verursacht werden, erlischt jeder 
Garantieanspruch. 
 

1.1.1 Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)  

Das Datenfunkgerät enthält einen Hochfrequenzsender und einen Hochfrequenzempfänger. In 
eingeschaltetem Zustand empfängt und sendet das Gerät Hochfrequenzsignale (HF). Damit 
eine optimale Funktionalität ihres Datenfunkgerätes gewährleistet ist und sich die Einwirkung 
von elektromagnetischer Energie im Hochfrequenzbereich im Rahmen der vorgenannten 
gesetzlichen Bestimmungen und Richtwerte hält, sind die nachfolgenden Hinweise unbedingt 
zu beachten und einzuhalten: 

 Verwenden Sie nur die mitgelieferten Antenne(n). Nicht genehmigte Antennen, Änderungen 
oder Zusatzgeräte können die Nichteinhaltung der gesetzlichen Vorschriften in ihrem Land 
zur Folge haben. 

 Bitte berühren Sie die Antenne nicht während das Gerät eingeschaltet ist. Das Berühren der 
Antenne beeinflusst die Qualität der Funkverbindung. 

 In Krankenhäusern, Arztpraxen und ähnlichen Einrichtungen werden häufig Geräte 
eingesetzt, die auf externe elektromagnetische Strahlung empfindlich reagieren. Schalten 
Sie daher das Datenfunkgerät in solchen Räumlichkeiten aus, wenn dies durch 
entsprechende Hinweisschilder verlangt wird. 

 Träger von Herzschrittmachern sollten das eingeschaltete Datenfunkgerät immer mehr als 
15 cm von ihrem Schrittmacher entfernt halten. Das Datenfunkgerät muss beim geringsten 
Anzeichen einer Störung des Herzschrittmachers SOFORT AUSGESCHALTET WERDEN! 

Wichtiger Hinweis:  
Bereiche mit potentieller Explosionsgefahr sind in den meisten Fällen eindeutig 
gekennzeichnet. Solche Bereiche sind u. a. Tankstellen, in Booten der Bereich unter Deck, 
Transport- oder Lagereinrichtungen für Kraftstoff oder Chemikalien, Bereiche, in denen der 
Geruch von Kraftstoff wahrnehmbar ist (z. B. wenn Benzin oder Propangas in einem Fahrzeug 
oder im Haushalt austritt), Bereiche, in denen die Luft Chemikalien oder Partikel wie Körner, 
Staub oder Metallstaub enthält sowie andere Bereiche, in denen es sich empfiehlt, den Motor 
des Fahrzeugs abzustellen. Um Störungen von Sprengvorhaben zu vermeiden, müssen Sie Ihr 
Gerät in Sprenggebieten oder an Orten, an denen der Betrieb von Funkgeräten untersagt ist, 
AUSSCHALTEN. Befolgen Sie alle Anweisungen und Schilder. 
 

1.1.2 Betrieb  der Geräte  

 Benutzen Sie das Gerät nicht unter extrem kalten oder heißen Bedingungen. 

 Schützen Sie es vor mechanischen Beschädigungen, andernfalls kann es sein, dass die 
Funktion beeinträchtigt wird. 

 Hersteller und Lieferant übernehmen keine Haftung für Folgeschäden, die auf 
Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung oder Ungenauigkeiten dieses Produkts zurück zu 
führen sind. 

 Bei Sach- oder Personenschäden, die durch unsachgemäße Handhabung oder 
Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise verursacht werden, übernehmen Hersteller und 
Lieferant keine Haftung. 
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1.1.3 Behand lung der Geräte  

 Lassen Sie die Geräte nicht fallen und setzen Sie sie keinen Schlägen oder Stößen aus. 
Durch eine unsachgemäße Behandlung können im Inneren des Gerätes befindliche Platinen 
beschädigt werden. 

 Bewahren Sie die Geräte nicht in heißer Umgebung auf. Hohe Temperaturen können die 
Lebensdauer elektronischer Geräte verkürzen. 

 Bewahren Sie diese Dokumentation gut auf. Wenn Sie die Geräte an Dritte weitergeben, 
legen Sie das Handbuch bei. 

 Aus Sicherheits- und Zulassungsgründen ist eigenmächtiges Modifizieren dieses Produkts 
streng verboten. 

 Reparaturen dürfen nur von autorisiertem Fachpersonal durchgeführt werden. Durch 
unbefugtes Öffnen oder unsachgemäße Reparaturen kann die Funktion beeinträchtigt 
werden. 

 Für Schäden, die durch unsachgemäße Eingriffe entstehen, übernimmt der Hersteller keine 
Garantie! 

 

1.1.4 Akku  

 Das Gerät enthält einen internen Nickel-Metall-Hydrid-Akku. 

 Der im Gerät befindliche fest eingebaute Akku darf nur durch den Hersteller erneuert werden 
oder durch autorisiertes Fachpersonal unter Verwendung eines Akkutyps mit 
entsprechenden Spezifikationen. 

 Der Akku im Gerät muss unter Umständen entsprechend der gesetzlichen Vorgaben 
recycled werden. Bitte informieren Sie sich bei den jeweils zuständigen Behörden. 

 

Achtung:    

- Das Aufladen des Gerätes darf nur mit dem im Zubehör angebotenen Ladegerät  

  OPC1911 erfolgen ! 

- Setzen Sie neue oder verbrauchte Akkus nie offenem Feuer aus. Es besteht die   

  Gefahr einer Explosion oder der Freisetzung schädlicher Chemikalien.  

 

1.1.5 Entsorgung  

Entsorgung von Abfallprodukten durch Benutzer in privaten Haushalten in der 

Europäischen Union:  
Dieses Symbol auf dem Produkt oder der Verpackung gibt an, dass 
dieses Produkt nicht zusammen mit dem normalen Hausmüll entsorgt 
werden darf. Sie müssen diese Abfallprodukte an einer ausgewiesenen 
Sammelstelle zum Recycling von elektrischen oder elektronischen 
Geräten abliefern. Durch das separate Sammeln und Recyceln von 
Abfallprodukten helfen Sie mit, die natürlichen Ressourcen zu schonen 
und stellen sicher, dass das Produkt in gesundheits- und 
umweltverträglicher Weise entsorgt wird. Weitere Informationen dazu, wo 
Sie die Abfallprodukte zum Recycling abgeben können, erhalten Sie bei Ihrer 
Gemeindeverwaltung, Ihrem Hausmüll-Entsorgungsdienst oder bei dem Händler, bei dem Sie 
das Produkt gekauft haben. 
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1.2 Produktabbildung, Lieferumfang, Zubehör  

 

1.2.1 Abbildung  Datenfunksystem NiceComÊ 901 

 

 
 
 

1.2.2 Lieferumfang des NiceComÊ 901 im Transportkoffer  

2Stk F14240000 868-Datenfunkgerät mit RS232 
2Stk OPC1981 868-Antenne SMA Anschluss 
1Stk Y53090930 Datenkabel SUB-D-9-w-w Nullmodem (zum Parametrieren) 
 
 

1.2.3 Zubehörangebot  für das NiceComÊ 901 

OPC1911 Ladegerät mit Kfz Adapter 
M32102212 Datenkabel PC-seitig, 0-Modem, IP65, schwarz, 1m 
M92901000 Stativhalter für Datenfunkgerät 
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2 Anschlussbelegung, Abmessungen, Parameter  

2.1 Anschluss des NiceComÊ 901 

Das Gerät verfügt über eine SMA-HF- und eine SUB-D-9-m-Buchse. Es arbeitet standardmäßig 
im Akkubetrieb. Eine externe Betriebsspannungsversorgung ist nicht erforderlich, kann aber bei 
Bedarf über Pin 1 der SUB-D eingespeist werden*. Der interne NiMh Akku mit sehr geringem 
Memoryeffekt zeichnet sich durch seine hohe Kapazität von 1.800mAh aus und lässt eine 
Betriebszeit von mindestens 10 Stunden zu. 
 
Das im Zubehör angebotene Ladegerät OPC1911 verfügt zum Anschluss an die Gerätebuchse 
über eine SUB-D-9 Kupplung und stellt den Ladestrom an Pin 9 zur Verfügung. Der 
Betriebsmodus Laden erfolgt über die Geräteschalterstellung Ăoffñ. Die Ladezeit betrªgt etwa 4 
Stunden. Während des Ladens kann das Gerät nicht benutzt werden. Die intelligente und 
schonende Ladung ermöglicht eine lange Akku-Lebensdauer 
 
Zum Anschluss des OPC1424 an die 9-polige D-Sub RS232 Schnittstelle eines PCôs, wird ein 

gekreuztes 0 -Modem Datenkabel  benötigt. 
 
Kommt das System im Tachymeterbereich zum Einsatz, kann Messgeräte-seitig das originale 
Datenkabel des Tachymeterherstellers verwendet werden.  
 

PC- seitig wird ein 0-Modemkabel  benötigt. Im Zubehörangebot: M32102212 IP65, schwarz, 
1m 
 

Anschlussbelegung der SUB -D-9 
 

OPC1424 

SUB-D-9 m  

PC 

SUB-D-9 m 

PIN Name Bedeutung  Name Pin 

1 VCC Externe Spannungsversorgung +5V*  - - 

2 RxD Receive Data   TxD 3 

3 TxD Transmit Data  RxD 2 

4 - Not connected   - - 

5 GND Masse   GND 5 

6 - Not connected  - - 

7 RTS Request to Send  CTS 8 

8 CTS Clear to Send  RTS 7 

9 Ulade Ladespannung**  - - 

* Wird das Gerät über Pin 1 mit einer externen +5V versorgt, muss der Schalter 
 auf Ăoffñ stehen! Pin 1 ist nicht geeignet um das Gerät zu laden! 
 

** Pin 9 ist der Anschluss für den Ladestrom. Zum Laden muss der Schalter 
 auf Ăoffñ stehen 
 
Mit Hardware Handshake werden die Leitungen Pin 2, 3, 5, 7 und 8 benötigt, ohne 
Hardware Handshake sind zur Datenübertragung nur Pin 2, 3 und 5 erforderlich. 

 

Antennenanschluss : SMA-Buchse 
 




